
Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

13.03.2011 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Grünflächenamt 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2012/0080 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle: 067-010-1100 Investitionsnummer:       

Kostenträger: 551050 Sachkonto:       

 
Betreff: TZ-Gelände Rhein-Main, Ausbau des Grünzug-Ost "Am Kavalleriesand" 

Bezug: Beschluss des Magistrats vom 25. Mai 2011 und der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 21. Juni 2011 zur Magistratsvorlage Nr. 2011/0212 

 
Vorlage vom: 27.02.2012 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Magistrat nimmt den Bericht des Grünflächenamtes zum Ausbau des Grünzug-Ost 
    „Am Kavalleriesand“ durch die Corpus Sireo zur Kenntnis und  stimmt der geänderten 
    Vorgehensweise zu. 
2. Die Magistratsvorlage ist der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis zu geben. 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 27. Februar 2012  
 
 
Begründung: 
 
Mit Beschluss des Magistrats vom 25. Mai 2011 und der Stadtverordnetenversammlung vom 21. 
Juni 2011 zur Vorlage Nr. 2011/0212 wurde dem Ausbau des städtischen Grünzug-Ost „Am Kaval-
leriesand“ zugestimmt und die Finanzierung in Höhe von 180.000,00 Euro sichergestellt. 
 
Gemäß dem städtebaulichen Vertrag mit der Wissenschaftsstadt Darmstadt war vorgesehen, dass 
die Corpus Sireo nach Abschluss der Baumaßnahme 117.000,00 Euro für den Ausbau des Grünzu-
ges übernimmt, weitere 63.000,00 Euro sollten aus Beiträgen der Corpus Sireo zu Infrastruktur-
maßnahmen refinanziert werden. 
 
Nunmehr wird die Corpus Sireo statt dessen von der im städtebaulichen Vertrag alternativ vorgese-
henen Berechtigung Gebrauch machen und die Umsetzung des Grünzuges aus eigenen Mitteln 
finanzieren und den Ausbau auf der Grundlage der Planung des Grünflächenamtes in enger Ab-
sprache mit dem Fachamt betreiben. Die Maßnahme kann dadurch in gemeinsamer Kooperation 
beschleunigt abgewickelt werden mit einem kostengünstigen Ergebnis für beide Seiten. Dement-
sprechend wird die Realisierung der Maßnahme, wie im städtebaulichen Vertrag angestrebt, fristge-
recht bis Ende 2012 erfolgen.   
 
 
 
Aufgestellt: 
Darmstadt, 27. Febr. 2012  
67-10 Pz/Schm     � 2901  
 
 
 
Dezernat III 
 
 
 
Brigitte Lindscheid 
Stadträtin 


